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Nro . 4 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 24ten Januar 1803 .

I . Gerichtl . Proclam , und Publicat .
1) Wenn ble fteferung der in den 4 Marschvestenen , imglichen in dem Stadt und Butefabingerlande und dem Lonbewährten erforderlichen Schlengenmaterialien , bestehend hauptsächelich in kurzem und langen Busche einfachen und doppelten Mittelpfählen , Grundpfählen , Kistenepfáblen und Wehben , am 4 Febr . dffentlich , mind : ftfordernd , ausgebungen werden soll : so wirdfolch s biemittelt zu jedermanns Wfrfbaft gebracht und können diejenigen , welche fotbanene Lieferungen anzunehmen Luft haben , sich am gebachten Lage des Morgens um 10 Uhr inhiesiger Herzogl . Cammer einfinden , und nach näher vornommenen Conditionen den Verbinggewa tig n, auch können die Bedingungen biefelbft vorher eingesehen werden . Uebrigens wereben zugleich einige Beid gre und Gevollmächtigte bey der Ausdtugung erwartet , um das Besteihrer Communen mit dabey wabrzunehmen . Oldenburg , aus der Cammer , 1803 Jan . 20 .Romer . Meng . Schloifer .

2 ) Wenn nach Se . Herzogl . Durchl . höchsten Resolution vom 19 dieses, wegen der seit
v . Mezner .

dem 1 Febr . v . J . nötig gewordenen jährlichen grössern Ausgaben der Service Caffe Behuf Beaftreitung der erhöheten Quartiergelder des hiesigen Infanterie Corps , auch zur nothwendigenConservation der Service Capitalien , eine Erhöhung der Quartier und Service Gelder dahinsorgenommen werden soll , daß , anstatt der von einem vollen Hause feltbero jährlich erlegten6 Rtir . Quartier - Gelder und Services Gelder , bisweiter vom I Febr . v . J . an , jährlich voneinem vollen bürgerlichen Haufe an Quartier Gelde 10 Rtlr . und an Servicegelb 8 tir . unbso weiter verhältnismäßig von den halben und vierthel Häusern bezahlet werden soll : so wirdfolches hiedurch dffentlich bekannt gemacht und haben demnach sowohl die bürgerliche Nahrungtreibenden Einwohner , als diejenigen Freyen , für deren Häuser respective Quartier oder Sexs .sice Geld erleget werden muß , sich hiernoch gebührend zu achten ,
Oldenburg , aus der Cammer 6en 22 Jan . 1803 .

Schloifer .Romer . Schloifer . Schmedes .

Gremberg .



3 ) Es ist ber Kaufmann Bulling , auf dem Stau htefelbft , gewillet , felne außer dem Haas
ren Thore belegene adelich frete Weibe . woran die Conferenzrathin Wolters und der Kaufmann

Thole mit ihren Ländereyen benachbaret find am 11 März 6. J . in des Gastwirths Heffelhause
biefelbft , verkaufen zu lassen. Die Ang ist den 7 März d. I . fauf bies. Herzogl . Regierungs¬
Canzlen

4) Der Domaineninspector Soltau , ift gesonnen , fein von ihm bisher bewehutes olim Lüb¬
de Syaffen Haus nebst Garten in Rubwarben , und fein olim Borchert Gerdensche Haus nebst

3 Jack Warf daselbst am 28. Febr . in Damken Wirthshause in Nuhwarden verkaufen zu lassen .

Die Ang . ift den 21 Febr . d . I . beym Herzogl . Svelgönnischen Landgerichte. Präck . Beschelb

ben 7 März .
5) Johann Andreas Heuer zu Hude Börbe Beverstebt , if gewillet, 31 Jück Dosen, wor

an in Süden Carsten Peeffen aus Fleeste , in Norden Jebana Janeken aus terlande benachba

ret , benannt Otto Loffs Dosen am 26 Febr . 8. F in Jobann Gottschau zu Overwarfe Hause

Nachmittags 2 Uhr verkaufen zu laffen . Die Ang . ist den 16 Febr . t . J . beym Herzogt , Lande

Wahrder Amtsgerichte . Prác !. Befch . den 33 ejusd .

6) Dierk Hotes zu Donnerschwee , ist gesonnen am 31 dieses Monats Nachmittags 1 Uhr

in seinem Hause , 2 Pferde , als ein 3 und ein 2 jähriges , I Mutterfüllen , 3 Kåbe , I zwen

jährigen Ochsen, 1 Quene und 4 Rinder , circa 10 Scheffel Saat ] grünen Rocken auf dem Halm ,

auch etwas her und 1 hölzernen Wagen verkaufen ; sodann circa 22 Fücken thetis im Donner

schweer Felbe und theils benm Blankenburger Holze belegenen Wischländereyen und 5 Jück Weis

deland , verheuern zu laffen .

7) Johann Hinrich Ries und dessen Ehefrau in Delmenhorst , haben an ihren Sohn Georg

Friedrich Ries uns besen Ehefrau bafelbst , vermöge eines unter ihnen am 25 August 1802 errich

teten Contracts foigende Grundstücke , als : It ) das an der langen Straße belegene bürgerliche

ehemalige Uffelmannsche Wohnhaus nebst Garten und aken Pertinentien ; 2 ) den Garten am

Kuhwege zwischen Ludewings Garten und Orbemanns Weide ; 3) zwey Stück Saatlandes

3 Scheffel Rocken Einfaat groß auf dem Schlutter Felde beym Braaklands Busch belegen unter

gewiffen Bedingungen erb und eigenthümlich übertragen . Die Ang . ist den 28 Febr . d . J . beym

Herzogl . DelmenhorstischenLandgerichte .

8) Diert Schütte zu Süberbrock , ift gewillet , seine daselbst belegene Kötheres mit Pertis

nentien , am 3 Marz d . J . Nachmittags 1 Uhr in the Horstmanns Wirthshause zu Altenesch ,

Derkaufen zu laffen . Die Ang . ift d . 1 März d , F. beym Delmenhorstischen Landgerichte .

9) Wann die Euratoren der verstorbenen Witwe des Hinrich Buschmann zu Stuhr , um

convocatiouem Creditorum und respective Herediti angefuchet , folche auch befundenen Umstän
welche an besagten

den nach gerichtlich erkannt worden : so haben bemnech biejenigen ,

Machlaß aus Erbschaft oder sonst einige Ansprüche oder Forderungen zu haben vermeinen , sich das

mit auf den 28 März d : J . beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte den Strafe ewigen

Stillschwelgens anzugeben und solche gebdrig zu bescheinigen .

10 ) Wann weyl . Ellert Colbewey zu Barrel Kinder Vormünder um convocationem Credi¬

torum angesuchet ; solche auch befundenen Umständen nach erkannt worden : so haben demnach des

gebachten Coldewey fämmtliche Creditoren ihre Forderungen auf den 14 F br . d . J . beym Her :

jegl . Delmenhorstischen Landgerichte bey Strafe ewigen Stillschweigens anzugeben und solche ge

bdrig zu bescheinigen .

11 ) Es wird vom Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte hiemit bekannt gemacht , daß mit

weyl . Gerd Koffen Gerdes , Brinkfizers zu Driefel , Wittwe , ohne Zuziehung ihres Beystandes

Hinrich Lübben dafelbft , rechtsverbindliche Handlungen nicht eingegangen werden können .

12 ) Weil . Dierk ötten Köthers zu Halftrup Witwe , hat die ihr , von ihrem weyl . Bater

Gerd Wemje angeerbte zu Halstrup belegene Kötherey , mit allen Pertinentien Eingütern und Bes

fchlag auch Schuld und Unschuld an ihren einzigen Sohn Gerd Otken erb und eigenthümlich

Abertragen , Die Ang . tft d . 7 März d . J . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

13 ) Es haben die Schiffer Caffenbohm , zu Brake und Diert Schah , in Elsfleth , ihre

Beiderseitigen Schiffe und zwar ersterer sein bisher von Gottfried Butte befahrnes Kufschiff ,



ver junge Marco genannt , und Diederich Schatz das erst icht für seine Rechnung on Chris
steph . Hagens erbaute Kuffschiff , unter gewissen Bedingungen , gegen einander vertauscht . Die
Ang . ist d . 7. März auf blefiger Herzogl . Regierungs Canzeley .

14 ) In Convocations Sachen wegen des auf Hilmer Schumacher und Johann Dierk Mefters
Witwe zu Stuhr ingroffirten Poftens , ift in Hinsicht derer , die sich mit thren Ansprüchen an
diese Convocationemasse , beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte , nicht gemeldet haben ,
Pråcl . Decret erkannt .

15 ) Am 29 . d . M. Nachmittags 2 Uhr sollen auf dem Rathhause hieselbst 3 vollständis
Betten und 1 Kleiderschrank öffentlich meistbietend verkauft werden .

Odenburg von Rathhause 15 . Januar 1803 .
16 ) Am 2. Februar Nachmittags 2 Uhr sollen auf dem Rathhause verschiebene Hausge

råthliche Sachen , worunter eine Drechselbank mit Zubehör öffentlich meistbietend verkauft werden .
Oldenburg von Rathhause 11 Januar 1803 .
17 ) Am 15. Februar Morgens 11 Uhr , soll diefelbst die Schenke von Fremben Getränken Mars

tini b . . anzutreten , öffentlich meiftbietenb auf mehrere Jahre wiederum verpachtet werden .
Oldenburg von Rathbause 21 . Januar 1803 ,
18 ) Auf Anfuchen der Erben des meil . 3immermeifters Wibcken hieselbst werden alle diejenigen ,

die sich in dem für die sämmtliche Bienbizer ihres Erblassers auf den 5 , d . M. eingesetzt gewes
fenen Angabe termin nicht gemeldet , mit ihren Ansprüchen präcludirt , und ihnen ein ewiges Stills
fchweigen auferlegt . Oldenburg vom Rathhouse to . Januar 1803 ,

19 ) Am 15 . Februar d . J . Morgens 11 Uhr soll die zu Martini b . I aus der Pacht fallen¬
be große Stau Beld , und die beiden vormals Bard : wickschen Weiden dffentlich meistbietend auf
mehrere Jahre wiederum verpachtet werden , Oldenburg vom Rathhause 21 , Jannuar 1803 .

20 ) Der Manerareifter Spicecke jun . biefelbft hat sein auf dem Garberkof belegenes Haus
nnd Garten , nebst der dahinter belegenen Welde an den Mauergefellen Edo Mehrstede unter der
Hand verkauft . Zur Angabe etwaigen An oder Benspruchs wegen dieses Verkaufs ist Terminus
hieselbst auf den 25 . Febr . ben Strafe ewigen Stillschweigens angesetzt .

Oldenburg sem Rathhause 18 . Jan . 1803 . Bürgermeister und Rath biefelbst .
21 ) . Wann der Frieseur Paulsen und der Mauermeister Spicecke jun babin mit einander

übereingekommen sind , daß ersterer zur Erweiterung des zwischen thren beiderseitigen Häusern bes
findlichen Einfahrts platzes feine zur Befriedigung seiner Häusing dienende Plante hat abbre
chen , auch der in der Hausing fehende Abtvitt so wie die Befriedigungs Plante bey seinen hins
terplatze bat einrücken lassen ; und noch die in den Raufcontract näher bestimmten Bedingungen ,
bes . Rechts solche wieder in den vorigen Stand zu sehen , gegen eins gewisse Vergütung sich bes
geben hat , so wird solches hiemittelst bekannt gemacht , und Terminus zur Angabe für diejenigen ,
bte gegen diese Uebereinkunft etwas zu erinnern zu haben vermeinen auf den 25 . Febr . bey
Straf : ewigen Stillschweigens angesetzt .

Oldenburg vom Rathhause 19 . Jan . 1803 . Bürgermeister und Rath hiefelbst .
22 ) Zu den disjährigen Holzverkäufen in den Herrschaftl . Forsten dieses Amts sind folgen

be Termine angefeßt . Als auf den 1 , und 2 . Februar in Eichenbruch und in dem Hagen wos .
felbft Eichen auf den Stamm Vüchen Nuthholz Blöcke auch Abfall und Streuche verkauft werden
follen fobann auf den 3 , und 4. desselben Monats in Mansholt , wofelbft eben bergleichen . Halz
wird verkauft werden , und wollen diejenigen , die davon zu kaufen belieben haben , fich am 1. unb
2. Februar des Morgens um 9 Uhr bet Harm Düsers Wirthshause in Hankenhausen uns im Ha¬
gen , sodann am 3 und 4. deffelben Monats um die nehmliche Zeit bei dem Herrschaftl , Hause
zu Mansholt einfinden und nach vernommenen Bedingungen bieten und kaufen .

Raftede vom Amte am 21 . Jannuar 1803 . Kunstenbach .

1) Wenn ben der Gråflichen Cammer zu Varel und Antephausen , folgende Wachtstücke
um Georgii respective May 1804 . aus der Heuer fallen , mithin im kommenden Sommer geis



tig aufs neue öffentlich zu verpachten sinb , als . 1) in Barel . 1 Der Gniew , groß 20 Jück
118 Ruthen im grünen . 2 ) Der sogenannte große Morderstadt , groß 20 Jud 77 Ruthen
zum Pflügen . 2 ) in Budjadinger land . 1) Das Vorwerk zum Biererfaube , so Hinrich Reins
hard Maas in Hener bat , mit too Jud 117 Ruthen Land . 2 ) Das Vorwerk dafelbft , fo
Gerb Paradies in Pacht hat , mit 117 Júd 55 Ruthen Land . 3 ) Die vormals Landwigen
zu Roddens welche Gerd Wachtendorf in Heuer hat , groß 117 Jück 61 Ruthe , und ohne
Gebäude hammwetse verpachtet werden soll . 4 ) Das Vorwerk zum Seefelde , welches Anten
Saße benutzet , mit 144 Jück 154 Ruthen Land . 5 ) Das Vorwerk zum Seefelde , so Johann
Wilhelm Gåting in Heuer hat , mit 122 Jud 75 . Ruthen . Das Vorwerk daselbst , so Dierk
von Haven in Gebrauch hat , mit 64 Jůd 50 Ruthen und den Umständen nach entweder mit
dem Gebäude oder hammweise zu verpachten ist 3Jück in der Herrlichkeit Kaiephausen . 1 ) Im Fes
berwarder Außendeichs Groden , 474 Matten 140 Ruthen so meinem Legebeich umgeben
zum Pflügen gebraucht , und hammweise verheuert werden . Daselbst ein großer unbedeichter
Groden hinterm Lågedeich zum Mähen , so theilweise zu verheuern . So wird folch s vorläu
fig bekannt gemacht , damit Diejenigen , welche auf ein oder das andere Reflexion machen
mogten , sich nach den Umständen in Zeiten nåher erkundigen können . Varel aus der Cammer
den 14 . Jan . 1803 .

Melchers . Brüning . Behrens . Mosle .

Fuhrken .
2) Der Kaufmann Christian Nicolans Kelp zu Barel bat feine am Südenbe tafelbst

legene , ihm von Meine von Lungeln verfaufte Ban , mit allen jegt dazu gehörigen Gebäuden ,
Ländereten , Zorfmorten , Kirchen - und Begräbnis -Stellen , und sonstigen Pertinentien an Jos
hann Ulfers zu Hahn verkauft . Die Angabe ist den 23 . Febr . d . J . bym Barelschen Amtss

gericht .
3) Johann Hinrich Albers zu Lettens in Feverland , hat vermdge eines unter Genehmis

gung seiner Mutter , des weiland Albert Albers Hausmanns , Wittwe zu Dangaft , am 17 .
Nov . d . J . mit seinem Schwager , Johann Friederich Eylers zu Dangast , errichteten Cons
tracts , fein Stammrecht und alle Ansprüche an die väterliche vormals Neumanns halbe Bau
zu Dangaft an gebachten Johann Frieberich Eylers , gegen Uebernahme sammtlicher auf der
Bau haftenden , fauch von thn , Johann Hinrich Albers , barauf gemachten Schulden und gegen eis
ne bestimmte Abfindungs - Summe abgetreten ; und ist auf des Johann Frieberich Eylers Ans
halten für alle und jede , welche an folche Bau , aus Contracten und Handlungen , die sie mit
gedachtem Johann Hinrich Albers gemadt und eingegangen, Ansprüche zu haben vermeinen,
zur desfälligen , Angabe , ein präclusivischen Termin auf den 23 Febr . a. . beym Barelschen
Amtsgericht anberahmt worden .

4 ) Zur Angabe und Liquidation aller Schuldforderungen und sonstigen Ansprüche an die
im abgewichenen Jahre zu Barel verstorbene Wittwe des weiland bortigen Einwohners und
Kupers Johann Gorath , eine geborne Zuermann und deren Nachlaß . ist auf Ansuchen des Hers
mann Ahlers , als Vormundes des Sohnes letter Ehe bes gedachten Johann Sorath , beym
Amtsgericht daselbst ein präclusivischer Termin auf den 23. Febr . d. J . anberahmet worden .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg . Canzl . Wegen eines von weil . Hinrich Rehme an Ife Binz und Ile Rehme ver ,

Tauften Tyalschiffes Ang. d. 31. Jan . 2 ) Wegen eines von dem Kuh-mann Diederich Tanze
von dem KanfmannHinrich Orbemann gekauften freien Kamp Landes und Gartens Ang d. 27. Jan
Oldenb . Ldar . Wegen des von dem Kaufmann Joh . Wilb . Eplers an Joh . With Co des
verkauften Aussendeichs Hauses und Binnendrichs leeren Platzes Aug . d. 28. Jan . dieja fyrn wes
che sich mit ihren Angaben bei der Herzogl . R gierungs -Canzlei melden sollten , brauch n diriels
ben nicht zu wiederholen . Neuenb . Logr . Wegen der von Johann Renken an finen Bruder
Jürgen Renken jun . übertragenen 2 Jück Neuland . Ang . d . 31. Jan . Oldenb . Mgstr . We¬
sen des von der Wittwe weil. Arend Schröders an den Bürger und Wirth Schwarting verkauf
e halben Hauses , Ang . den 1 Febr ,



II . Privatsachen .
1) Am 2. Febr . d . J . Nachmittags um 1 uhr läßt Gerd Meyer zu Daleper 80 Stück Hornbieb , werunter einige fette zum Schlachten brauchbare , sämmtlich mit der Futterung . bis Maytag ; sodann 12 Pferdeund Füllen , worunter 2 eiergelbe Wallachen mit Blessen 4 Jahr alt , 2 egale hellbraune 4jährige Mutterpferdemit Blessen und weiffen Fußen , I gelbbraunes tito mit Zeichen und 4 weissen Füßen 2 Jahr alt , 1 gelbbrauznes Hengstfüllen mit 4 weissen Füßen und Zeichen , und können die Pferde bis Bremer Fastelabentsmarkt gezfuttert werden , öffentlich meiftbietend verganten .
2 ) Um 4. Febr . d . J . Nachmittags um 1 Uhr läßt der Hausmann Joh . Christoph Schröder zum Hamemelwarder Moor in seinem Hause 24 tiebige und guste ühe , 36 ziährige Ochsen , 14 dito zjährige , 10 Sub¬und Ochsenrinder , 24 Pferde , worunter schwarzer Beschäler mit Blessen 6 Jahr alt , & hellbraune Wallachesmit Blessen und weissen Füßen 4 Jahr alt , I Fuchswallach mit Blessen 5 Jahr alt , 2 4jährige hellbrauneStuten , 2 schwarze egale 4 Jahr alte , 3 trächtige Stuten , worunter i braune mit Blessen und z weissen Hüssen , i hellbraune und 1 Fuchsstute ; ferner 4 bellbraune sjährige , worunter 2 mit Blessen und weissen Füßen ,9 Füllen von verschiedener Farbe und Zeichen ; sodann am folgenden Tage a Wagen , I beschlagenen dito , I fastneuen Jagdwagen , 1 Cariole , 2 neue Pflüge , 2 Egden , sammt allerhand sonstigem Haus - und Ackergeräth ,öffentlich meistbietend verganten .

3) Am 7. Febr . d. J . Nachmittags um 1 Uhr låst Friedr . Battermann zu Barbenfleth 18 tiebige Küsund Quenen , 18 gufte dito , 12 2 und 3jährige Ochsen , 10 Kuh - und Ochsenrinder , 15 Pferde und Füllen vonverschiedener Farbe und Zeichen , öffentlich meistbietend verganten . Das Hornvieh kann bis Maytag ausgefutetert werden ; sodann am selbigen Sage 25 der besten Kuh - und Ochsenweiden , 20 Tagewerk Heuland unh einisge Kampe zum Pflügen öffentlich meistbietend verheuern .
4 ) Am 9. Febr . d . J . Nachmittags um i Uhr läßt der Hausmann Harm Folte zu Großenmeer 18 breysund zwenjährige Ochsen , 10 güfte und milchende Kühe , 10 breys und zweyjährige Quenen , worunter 4 ver¬schnittene , 12 ferde und Füllen , worunter ein Rottschimmel mit Blessen und 3 weissen Füßen , zum Reitengeschickt, I brauncs mit 2 weissen Hinterfäßen und Beiden , einige Schweine ; sodann einige hölzerne und einenbeschlagenen Wagen , 2 Rinsaje und 3 andere Schlitten und allerhand sonstiges Haus und Ackergeräth undPferdegeschirr ; sodann 2 Last frühreifen Haber , öffentlich meistbietend verganten : nachrichtlich wird bekannt ge =macht , daß die drevjährigen Ochsen bis Maytag gefuttert werden können .
5 ) Am 11. Febr . d . I . läßt der påchter des Vorwerks bey Ovelgönne , Claus Diedrich Hohn in seinemHause 24 tiedige und güfte Kühe und Quenen , 24 drevjährige Ochsen , 6 dito zwenjährige , 5 Kuh - und Och =senrinder , 1 Rindbullen , 12 theils trächtige Pferde , & Hengst und Mutterfüllen ; sodann a Jagdwagen , 3Heuwagen , 12 Hecken und Rollbäume , etliche Seiten geräucherten Spect , etwas früchte und allerhand sonfti¬ges Haus und Ackergeråth , öffentlich meistbietend verganten .
6) Claus Debrich Sohn bey Ovelgönne läßt am 11. Febr . d . I . öffentlich verganten : 20 milchende undgüfte Kübe , a zeitige Quenen , 24 drenjährige Ochsen , woven einige schlachtbar , 6 zweyjährige Ochsen , 5 Kub¬and Ochsenrinder , 1 Rindbullen , 10 bis 12 Pferde von verschiedener Farbe , wovon 2 tráchtig , 8 bis 10 Hengst¬und Mutterfällen von verschiedener Farbe , Laft Bohnen , 1 Last Gårsten , 1 Jagdwagen , 1 Chaisewagen , IHolländischen Wagen , 2 beschlagene und 1 hölzernen Heuwagen , i Schlitten , 1 Cariele mit Geschirr zu 1 und2 Pferden , 2 Piluge , 1 Mullpflug , 2 Egden , 1 Staubmühle , 1 Grüßquerne , große Fruchtkisten , Käsepaß , 2große Schränke mit Glasthüren , 100 Fluhren , und allerhand sonstiges Haus : Milch - und Uckergeräthe .7 ) Dedo Wierichs will am 7. Febr . d 3 . und folgenden Tagen in seiner Behausung zu Klipkanne fol¬gende Mobilien und Moventien öffentlich verkaufen lassen , als 24 tiedige Rühe und Quenen , 4 zweyjährigeDafen , 13 Kuh - und Ochsenrinder , 1 Rindbullen , 8 vier - funf and sechsjährige Pferde von verschiedener Far¬be und Zeichen , 2 Mutterfallen , werunter 1 schäckiges , 3 Hengftfüllen , 3 beschlagene und 2 hölzerne Wagen ,1 Jagdwagen , 1 Pflug , 3 Eggen , auch Pferdegeschirr ; ferner 8 fupferne Milchkeffet , 2 dito Feuerkessel , 1 Haus¬uhe mit Raften , so 8 Tage geht ; endlich allerhand sonstiges Haus - und Ackergeräth .8 ) Berend Westerholt zur Wunderburg hat ein Wohnhaus mit einem Garten daselbst unter billigenBedingungen , zu Maytag d . I . anzutreten , zu verheuern .
9) Gerd Renken låst am 4. Febr . d . J . in feiner Behausung zu Stokhamm 22 Kühe , 8 Rindstarken ,13 Rinder , 5 zweyjährige Ochsen , 6 Pferde , worunter 2 gelbbraune zweyjährige mit weissen Hinterfüßen , und2 Füllen , öffentlich meistbietend verganten .
10 ) Joh . Friedr . Eckel fen . in Ovelgönne will im nächsten Frühjahr daselbst ein neues Haus erbauen ,und die desfällige Mauer : Zimmer : Tischler Schmiede und Glaferarbeit am 28 . d . M. in des GastwirthsFranz Kaltfan Hause mindestfordernd ausverdingen , und kann der Zuschtag , wenn annehmlich gefordert wird ,gleich ertheilt werden auch ist der Bestick vorher bey ihm einzusehen .

11 ) Borchert Cordes in Neuenbrock will feine hinter Neuenfelde belegene Gruverwerfs Ländereyen , so in32 der beften Schfenweiden bestehen , aus der hand verheuern .
12 ) . G . Mengers zu Grebswarden hat für weyl . Gerh . D. von Esen Erben noch einige 100 Rthlr ,zinsbar zu belegen .
13 ) Johann Zimmermann hinter dem Werder sind 3 Gänse und 1 Ganferich zwischen Beihnachtenund Neujahr weggekommen . Wer ihm daron Nachricht geben fann , erhält eine gute Belohnung .14) Ein euer Monnsrock , oder sogenannter Mylord von Englischem Coating , dessen Knöpfe von ebendemselben Suge überzogen sind , welcher mit unterfutter von Schallong versehen und noch neu ist , ist entweder ,



falls der zurückfahrende Fuhrmann ihn wieder mitgenommen hatte , auf dem Wege von Oldenburg nach War :denburg am Sonnabend den 8. d . M. vectoren , oder an demselben oder einem der beyden folgenden Tage ausdes Kaufmanns Klåvemann Hause auf dem Damm weggekommen . Demjenigen , welcher diesen Rock entwederbey gedachtem Kaufmann Klavemann oder bey dem Pastor Schmidt zu Wardenburg abliefert , oder auch nurAnzeige giebt , wie man denselben wieder erhalten kann , wird hierdurch eine angemessene Belohnung für seineEhrlichkeit versprochen .
15 ) Es soll das von des Schiffers Hinr . Harms Jansen verunglückten Schiffe geborgene Fleet , besteshend in Mast , I Boogspriet , 3 Unfern , Tauen , Segeln und sämmtlichen zum Aufgut gehörigen Sachen , wieauch ein gutes Boot , aus freyer Hand verkauft werden . Die Liebhaber zu dem einen oder andern , oder auchzum Ganzen , wollen sich zu Ende dieses Monats oder ſputestens gegen die Mitte Februars bey Hint . LorenzSchmid auf Rüstenstel einfinden .
16 ) Gerd Duncker zum Golzwarder Burp , läßt mit gerichtlicher Erlaubniß folgende Mobilien und Mo¬ventien , als 24 milchende Kühe , 6 gäste Kühe und Quenen , 18 3 und zjährige Dafen , 14 Kuh und Ochsen¬rinder , I indbullen , 20 Pferde und Füllen von der besten Nace , als I hellbraunen Beschäler 2 Jahr alt mitBlessen und 4 weißen Füßen , hellbraunen Wallach mit zweiffen Füßen und Kleffen 4 Jahr alt , 4 hellbraune Mutterpferde 4 bis 5 Jahr alt , 2 egale schwarze 4jährige Pferde mit Stern und weissen Hinterfuß ,Rothschimmel mit einer Bleffe 3 Jahr alt , 2 Füchse 5 and 6 Jahr alt mit einer Blesse , I braunes Pferdmit einem Stern und weissen Fuß , 3 Jahr alt , Reitpolacken 6 Jahr alt , 6 Füllen , als 4 Hengstfüllen und2 egale Mutterfüllen , 6 Schweine , 3 Sauen mit 27 Ferken , wie auch allerhaus Haus - und Ackergeräth , als 2Wagen , 1 Pflug , 2 Egden , Cariole mit Zubehör , ein ganz neues Pferdegeschirr , I Grüßquerne und sonstigeSachen am 14 . Febr . d . J . in seinem Wohnhause öffentlich meiftbietend verkaufen .
17 ) Diedrich Jacob Detmers Curatoren , Joh . Hilmer und Garlic Uting , wollen ihres Curanden zuRodenkirchen belegene Hofstelle mit 70 Judin Landes , worunter 21 Jück Fettmeiden und 18 Juck gutes Pflugsland , wovon 5 Jück mit Rocker befaamet sind , im Ganzen oder stückweise auf einige Jahre , imgleichen 3 Juckzugeheuertes and auf I Jahr von Maytag d . J . an am 5. Febr . in Harm Harcksen Wirthshause öffentlichverheuern lassen .
18 ) Es ist auf dem legten Ball im Hartenfchen Hause ein ganz neuer Palatin ven zobelbrauner Farbemit hellrothem tiffetnen unterfutter vertauscht und man tann gegen Surückgabe desselben den seinigen wiederin Empfang nehmen . Wo , erfährt man in der Expedition .
19 ) Philipp Hajessen Güter Curatoren , inr . Hajeffen und Job . Deharde zu Elvården , laffen am 3 .Febr . daselbst in ihres Curanden Behausung folgende Effecten , als 3 Kühe , 1 Mind , 2 Betten , 1 neue Haus¬uhr , einige Schränke , Tische , Stühle , auch Silber - und Sinnzeyg , großen eisernen Ofen , Feuerkessel und

fonstige hausgeråthliche Sachen , meistbietend verganten .
20 ) Beyl . Hans Christian Reimers Wittwe will die abseiten ihres Ehemannes von Friedrich Tepke geheuerte zu Husum belegene Hoffstelle mit refp . 75 Jücken Landes , worunter etwa 21 Suck new gewühltes

Pflugland und woven 4 Jück mit Wintergärften und z Juck mit Rocken befaamet sad , am 2. Febr , in Hergens Wirtshause zu Tettens , von Maytag d. I . an , auf 2 Jahre öffentlich verbeuern lassen .21 ) Um 6. d. M. Nachmittags hat ein Reisender einen in de hiesigen Gastwirths Kroger Wirthshauseniedergesezten kleinen Klupstock vermist . Der Stock ist sehr kenntlich , ist braun lackirt , mit einem långlichtenganz dunkelbraunen hålzernen Knopf , einen messingenen unter dem Knopf angebrachten Ring , und mit eineroben mit Meffing belegten Kluve versehen ; an einigen Stellen ist die Lackirung abgeschabt . Wer diesen Stocan den Gastwirth Kröger zurückliefect , erhält unter Verschweigung seines Namens eine angemessene Bergütung .22 ) Ich bin gesonnen , mein Wohnhaus nebst dem dazu gehörenden Stall und Garten unter der Hand
zu verkaufen . In dem Hause befinden sich 8 3immer mit Defen , 3 Schlafkammern , eine geräumige Küche ,noch eine große Waschküche , ein stets trockener Keller , eine gute Rauchkammer , mehrere abgetheilte Bdden .
Der größte Theil des Hauses ist , so wie der Stall , erft vor einigen Jahren neu gebaut . Der Garten ist ziem
lich groß , und die Obstbäume sind sämmtlich von den feinsten Sorten . Der Käufer erhält auch einen Antheil
an einer Pumpe , welche sehr gutes Wasser giebt . Der Stall und die Wschküche lassen sich sehr leicht zu aller¬
ley bürgerlichem Gewerbe einrichten . Die Hälfte bis des Kaufschillings konnen in dem Hause gegen 4 Pro¬cent 3insen belegt bleiben . 6 . Kruse , Instructor der Durchl . Prinzen .

23 ) Die Schmeyer Accisepåchter Job . Diedr . Eane und Conf . machen hieburch nochmals bekannt , daß fie
alle diejenigen , welche für das Jahr 1802 noch Accise zu bezahlen haben , wenn sie felbige am 27 . b . M. in
Wilhelm Dagerates Wirthshause zu Schweberfeld nicht bezahlen , durch pecutivische Zwangsmittel sofort an
halten lassen wollen . Zugleich ersuchen sie diejenigen Kaufleute in andern Vogtepen , welche dreisefrey an dieEinwohner der Schwever Vozten verkauft haben , die erhobene uccise in gedachtem Termin zu bezahlen oder
ihnen die Persenen anzuzeigen .

24 ) Dem Tonjes Gloistein zum Norberschwey ist bereits in der Mitte des verwichenen Sommers ein
Schaaf zugelaufen , welches der Eigenthümer , aller Bekanntmachung an den Kirchen ungeachtet , noch nicht ab .
geholt hat ; er fordert daher denselben hiedurch nochmals auf , dieses Schaaf gegen Anzeige der Merkmale undErlegung des Futtergeldes abzuholen . .

25 ) Der Hausmann Erast Christian Oltmanns zu Sinfum bey Burbave hat im verroichenen Herbst ei
ne geraume Zeit 2 fremde Schaafböcke auf seinem Lande gegrafet und nachher mit den feinigen ins Hauz neb =men müssen . Da nun diefelben nach geschehener Bekanntmachung an den Kirchentharen bis hiezu noch nicht



abgefordert find , fo muß der Eigenthümer folche innerhalb 14 Tage abholen , sonst werden fie swe Brzahlang
des Futtergeldes und der Rohen öffentlich verkauft .

26 ) Tuf Stern , Maytag und Johannis d . J . sind bey der Wittwencaffe mehrere 1000 Rthlr . in gros
ßen und kleinen Summen , jedoch nicht unter 200 Rtblr , zinsbar zu belegen Oldenburg . Wiechmann .

27 ) Diejenigen Jutereffenten in der Vogtey Rodenkirchen u . Golzwarden , welche die für das Jabr 1802
fchuldig gewordene Accise noch nicht bezahlt haben , müssen solche in den erster & Lagen abtragen oder unange
nehme rf gungen erwarten . Strohausen . Goffmann .

28) Eine bequeme in gutem Stande befindliche Reisekutsche in Federn hängend und mit Schwanenhålsen
ist unter der Hand zu verkaufen ; eben so auch eine Halbchaise . Nähere Nachricht über beyde ertheilt der

Berevier Stretch hiefelbst .
29 ) Alle bizjenigen , die sich bey der went . J . 2. Müllers Convocation angegeben und ihre Befriedigung

noch nicht beferbert haben , werden hiedurch erinnert , sich innerhalb 14 Tagen mit ihren specificirten Forderun =
gen oder Documenten zu melden , da alsdann eine jebe rechtmäßige Forderung ohne Verzug ausbezahlt wer
den soll .

30 ) Joh . Berenbalm , wohnhaft vor dem Everften Holz , hat auf Ostern d . J . 1 . Stube mit 2 Betts
stellen und 1 Kuaje zu verbeuern .

31 ) Eine Stube für eine einzelne Person mit oder ohne Möbeln ist , auf Ostern anzutreten , zu ver¬
Heuern . Nuyere Nachricht in der Expedition .

32 ) In der St . Lambertus Kirche habe ich eine Mannsstelle auf der großen Priechel süderseits , Bank
Lit . C. r . 19 , und eine Frauenstelle in dem Stuhl Lit . E. Nr . 37 . am Mittelgange norderseits , auf Dfteris
d . J . zu verheuern . Witte Harms .

33 ) Bey dem Gastwirth Inhulfen hieselbst sind Zwoller Bucklinge ben ganzen , halben und Strohen
um billige Preise zu bekommen .

34 ) In einem Hause in hiesiger Stadt ist die zweyte Etage , bestehend aus einem großen Saal , 5 Stus
ben und Küche 2c . , um May d . I . anzutreten , zu verheuern ; auch kann der Heuermann die beyden Böden
über seiner Wohnung mit erhalten , mithin Fruchthandel treiben . Nachricht giebt der Schreiber Oftendorff .

35 ) Joh . Eilers zu Griftede hat , als Vormund für Hullmanns Töchter , 1038 Rthlr . 14 gr . in Golde
zinsbar zu belegen .

36 ) Der Gastwirth Flebbe zu Großenmeer hat ungefähr 40 bis 50 Stück halbe und viertel Tonnen zum
Verkauf stehen .

37 ) In einer Auberge auf dem Lande wird ein Knecht gesucht, der das Brauen versteht und im nothi
gen Fall zur Aufwartusz mit gebraucht werden kann . Die Expedition giebt Nachricht .

33 ) Ich vermisse feit ein paar Tagen einen weiffen Spigbund von mittler Größe . Wer mit ihn wies
der liefert oder davon Nachricht giebt , hat eine gute Belohnung zu erwarten . Dldenburg . Zedelius .

39 ) Hermann Otto Bonings Sohnes Vormünder , Sir . Rencken und Joh . Friedr . Bening , haben circa
600 Rthlr . Golb zinsbar zu verleihen und können bey dem hebenden Vormund Rencken in Empfang genom¬
men werden .

40 ) Hinr , Rogge zum Sürwürder Deich hat , als Vormund über weyt . Joh . Jansen Sohn beym Sür
würder Deich ) , 100thlr . zinsbar zu belegen .

1 ) Joh . Diedr . Kramer in Sürwürden , als Vormund über Herm . Friedr . Deharden Tochter , hat so
fort 175 Rtyle . Pupillengelder zu belegen .

42 ) Ein junger Moch von 17 Jahren , der gut rechnen und schreiben kann , sucht als Lehrling bey ei
nem Gewürzhändler in der Stadt oder auf dem Lande Condition . Nähere Nachricht giebt der

Udv . Rubstrat fen . in Dvelgönne .
43 ) Joh . Büsing und dessen Ehefrau find gewillet , ihre zu Neuenbrock belegene Kötherey mit 2 Kam

pen Landes , stückweise oder im Ganzen , unter der Hand verheuern . Liebhaber wollen sich in Hint . Ammer¬
manns Hause zu Oldenbrock einfinden .

44 ) Die mehrmals bekannt gemachten Capitalien find noch sofort , so wie auf Maytag d . 3 . 600 Rthlr .
zinsbar zu belegen . Didenburg . Röhne .

45 ) Es wünscht jemand in Gesellschaft die Hamburger neue Zeitung zu lesen . In der Expedition ist
der Leselustige zu erfragen .

46 ) Joh . Hint . Schröder zu Zwischenahn macht bekannt , daß wer Schinken gegen Speck eins gegen das
andere vertauschen wolle , sich am 1. März d . I . in Ehlert Pophanken Hause hieselbst ver dem heil . Geistthore
einfinden könne .

47 ) Der Confectbecker . C. Bödecker fen . hat auf Ostern d . I . seine Oberzimmer , als 2 3immer , I
Schlafkammer mit 2 gläsernen Flügelthüren , 1 gefchlaffene Küche , versehen mit einem Speiseschrank , Küchen
tisch und Tellerbant , ferner einen gefchloffenen Keller und Torfboden nebst Pumpe im Hause mit recht gutem
Wasser , zu vermiethen .

48 ) Der Schneideramtsmeister J . F . Weber hat am 31 . v . M. durch seinen Sohn ein braunes Kleid ,
wobey ein Stück Tuch von ungefähr 3 Ellen gewesen , weggeschickt ; da dieses Tuch aber nicht an den Herrn
des Kleides abgeliefert seyn soll , so ist es allem Vermuthen nach verlohren gegangen . Der ehrliche Finder
wird gebeten , es gegen eine Belohnung an gedachten Schneideramtsmeister wieder abzugeben .



49 ) Ich habe wieder eine Parthey von dem Gesundheitskochgeschirr erhalten , als Gafferollen, ovale tito ,Bratpfannen , Gemüsekessel , halbrunde Fischkessel, runde Suppenkessel , Durchschläge , Suppenseiger , Tortenpfannen ,Suppentopfe , Saucepfannen , dito mit Füßen , Milchtiegel , ovale Fischkessel , Marmetten , dito mit Füßen , Cief :schaufeln , Fleischgaveln , Pufferformen , Biscuitformen , Hepfelaugenpfannen , Gabeln , Baschaufela , Kidfelöffel ,Schaumlöffel , Steiben , Pfannkuchenpfannen , bito mit Füßen , Carbonatroften , Theekeffet , Bossertellen , Pudding¬formen , Milchträger , Dampfnudelpfannen , Suppentopf , Borlegelöffel , runde dito , Auflaufformen , flache und tiefeZeller , Caffeekannen , Rahmgaffe , Milchtopfe , und Digefter verschiedener Größe , von 2 bis 10 Rannen .
G . Stalling .51 ) Nachdem der Churhannoverische Hauptmann , Friederich Leonhard von Haerlem Bey hiesigen Hoch¬graffichen Landgerichte vorstellen lassen , wie er als bisheriger Besiger der v . Haerlemischen in der HerrlichkeitKniphausen , im Sengwarder Kirchspiel , belegenen Landguter , diese Güter an Johann Siems Jacobs und FranzUndreas Flörken verkauft habe , und zur Sicherstellung dieser Käufer um eine Edictalcitation aller betjenigengebeten , welche an diese verkauften Haerlemische Güter Forderungen , es sey aus welchem Grunde se melle , zuhaben vermeinen , solche Edictalcitation auch auheute gerichtlich bekannt worden ; Als werden alle diejenige , wel¬che an bemeltete Haerlemische Güter Forderungen und Ansprüche zu haben glauben , hiermit zum 1ten , 2tenund 3ten Mal öffentlich und peremtorie citiret und vorgeladen , daß sie Montag den 7. Februar b . J . vorhiesigem Hochgräflichen Landgerichte in person oder durch genugsam Bevollmächtigte erscheinen , ihre Forderungen und Ansprache angeben und die desfalls in hånden habende Documente zu den Ucten producizen ; Montagden 28 . des Monats tasjenige , was noch zur fernern Begründung und Liquidation der angegebenen Forderungen oder Ansprüche erforderlich seyn möchte , benbringen ; und endlich Montag den 21. März d . I rechtlichesErkenntniß darüber gewärtigen : unter der ausdrücklichen Verwarnung , daß der oder diejenigen , welche befag¬termaßen an den bestimmten Tagen nicht erscheinen und Vorstehendem nicht nachkommen , weiter nicht geketet ,sondern mit ihren etwaigen Forderungen oder Ansprüchen an diese Haerlemische Güter gänzlich abgewiesen undihnen ein stetes Stillschweigen auferlegt werden solle . Kniphausen , den 7. Januar 1803 .

Siegen .
hochgräflich Bentinffches Landgericht hieselbft .

Concert Anzeige .

Mansholt .

Neuntes Concert . Mittewochen den 26 . Januar . Erster Theil , Symphonie von Haydn , Fortepiano¬Concert von Mozart , Ouverture der Oper Don Juan von Mozart . 3weyter Theil . Ouverture der Oper Guphrosine von Mehůl , Variationen auf der Flöte nach der Melodie , , ich flieben alle Freuden " von Fürstenau ,Bioloncell Concert pon Mara , Ouverture der Oper König von Ormus von Salieri . Das Bioloncell Concertwird Herr Mara selbst , mit der ihm eigenen Fertigkeit und Precision ereeutiren . Extrabillets find zu 36 gr .Gold bey dem Provisor v . Harten zu haben .

S

Todes Anzeige .

Am 11 . b . M. ist die Wittwe Koster zu Elsfleth im 94ften Jahre ihres Alters gestorben .Oldenburg . J . H. Vollers .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll Gelder beim Herzogl . Bellamte guElsfleth auch in Golbe mit 5 Procent Agis gegen M. entrichtet werden .

Bermöge Erkenntnisses Herzogl . Regierungs -Canglev vom 20. b. M. Ist Ditmann Hanke , Einwohner ausfer dem heil. Geiftthor wegen eines wiederholt begangenen Diebstahls , zu zweyjähriger Buchthausstrafe verm =theilet , und ist derfelbe fofort dahin abgeführt .

Die gu fpåt eingekommenen Stücke folgen nächstens .
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